
schools4future.de

Über das Projekt
Schools4Future ist ein bundesweites Pilot-Projekt zur Umsetzung von 
klimaneutralen Schulen mit der Laufzeit 2020-2023. Das Projekt wird durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert. 

Ansprechpartner bei Schools4Future:
Sebastian Albert-Seifried (Ö-quadrat) Oliver Wagner (Wuppertal Institut)
sas@oe2.de oliver.wagner@wupperinst.org 
Tel. +49 761 7077 3279 Tel. +49 202 2492-188

CO₂-Bilanz der Realschule am 
Giersberg, Kirchzarten
Dieses Poster zeigt die CO₂-Bilanz der Realschule am Giersberg. Im Rahmen des Projektes
Schools4Future haben wir die CO2-Bilanz unserer Schule ermittelt. Das hilft uns zu erkennen, wo an
der Schule besonders viele Treibhausgasemissionen verursacht werden. So können wir
Klimaschutzmaßnahmen entwickeln, unsere CO2-Bilanz verbessern und den Erfolg unserer
Maßnahmen nach einigen Jahren kontrollieren.

Wer hat die CO₂-Bilanz erstellt?
• Die CO₂-Bilanz wurde von der Klasse 9c (Schuljahr 2021/22) mit

Unterstützung von Schools4Future erstellt, insbesondere von den
folgenden Teilnehmer*innen der Klima-AG: Laurelia Arlow, Livia Fringer,
Mia Fuß, Moritz Heizmann, Annika Hummel, Kerstin Praml, Sarah Reimer,
Tobias Schließmann, Lucia Weissflog und Klassenlehrer Markus Reuß.

Emissionen gesamt
• Die jährlichen CO₂-Emissionen der Realschule am Giersberg betragen

insgesamt 245.471 kg. Das entspricht 479 kg pro Schüler*in.
• Der größte Anteil der Emissionen entfällt mit 48 % auf den Bereich

Wärmebedarf (Heizen).
• Das untenstehende Kreisdiagramm zeigt eine Verteilung der Emissionen

auf die einzelnen Bereiche.

Emissionen Bereich Gebäude
• Die Schule wird durch Erdgas beheizt. Bei Lieferengpässen mit Gas kann

auch mit Öl geheizt werden. Ein großer Öltank ist vorhanden.
• Die beiden Heizungskessel sind schon in die Jahre gekommen und müssen

in den kommenden Jahren ersetzt werden. Als klimafreundliche
Alternative bietet sich eine Holzhackschnitzel-Anlage oder ein
Blockheizkraftwerk an.

• Durch eine große PV-Anlage auf allen Dächern des Schulzentrums könnte
sehr viel mehr Strom produziert werden als das Schulzentrum verbraucht.

Emissionen Verkehr
• Für die Berechnung der CO₂-Emissionen im Bereich Verkehr wurde 

zunächst durch eine Umfrage ermittelt, mit welchen Verkehrsmitteln der 
Weg zur Schule erfolgt und welche Wegstrecken dabei zurückgelegt 
werden. 

• An der Umfrage haben 446 Schüler*innen und 42 Lehrer*innen
teilgenommen. (87 % aller Schüler*innen und 84 % aller Lehrer*innen)

• Mit Emissionsfaktoren für die verschiedenen Verkehrsmittel wurden
anschließend die entstandenen CO₂-Emissionen berechnet.

• Die Emissionen für die Klassenfahrten wurden ebenfalls in der Bilanz
berücksichtigt.
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Fun fact:
• Die gesamte Wegstrecke aller Schüler*innen und

Lehrer*innen in einem Jahr beträgt 1,58 Millionen
km. Dies entspricht 39 Erdumrundungen.

Gebäudeenergie & Erneuerbare Energien Anteil in %

Wärmebedarf 119.786 kg CO₂

Stromverbrauch 36.992 kg CO₂

bestehende PV-Anlage -4.672 kg CO₂

Zwischenbilanz Gebäudeenergie und EE: 152.107 kg CO₂ 62%

Verkehr & Mobilität
Schulweg Schüler*innen 60.124 kg CO₂

Schulweg Lehrer*innen 11.439 kg CO₂

Klassenfahrten 6.881 kg CO₂

Zwischenbilanz Verkehr & Mobilität 78.443 kg CO₂ 32%

Ernährung & Beschaffung
Schulkantine 12.824 kg CO₂

Beschaffung / Papier 2.097 kg CO₂

Zwischenbilanz Ernährung & Beschaffung 14.921 kg CO₂ 6%

Gesamtemissionen 245.471 kg CO₂

Gesamtemissionen pro Schüler*in 479 kg CO₂

Welcher Bereich verursacht wie viele Emissionen?

Was ist eine CO₂-Bilanz und was bringt sie?
• Eine  CO₂-Bilanz zeigt uns, wo  an der Schule besonders viele CO2-

Emissionen entstehen. So können wir verstehen, wo wir etwas verändern 
müssen. 

• Die CO₂-Bilanz beinhaltet alle Emissionen, die innerhalb eines Jahres an 
der Schule entstanden sind.

• Wenn die CO₂-Bilanz für mehrere Jahre erstellt wird, erkennt man, ob sich 
die Schule über die Zeit verbessert oder verschlechtert hat.

Wie geht es jetzt weiter?
• Ein erstes Konzept für ein klimaneutrales Schulzentrum wurde von der 

Klima-AG und dem Projektteam erstellt und dem Schulträger vorgestellt. 
Das Klimaschutzkonzept ist auf der Projektwebseite 
(www.schools4future.de) zu finden.

Emissionen Bereich Ernährung
• Die Emissionen in der Kantine wurden 

anhand von typischen Gerichten abge-
schätzt. 

• Insbesondere Fleisch- und Milchpro-
dukte führen zu höheren CO₂-Emissionen.

• Durch die bewusste Auswahl der Gerichte 
und weniger Fleischkonsum kann jede(r) 
einen direkten Beitrag zum Klimaschutz leisten.
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Verkehrsmittelwahl auf dem Schulweg

• Im Jahresmittel kommen fast die Hälfte der Schüler*innen zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zur Schule. Im Sommer sogar mehr als die Hälfte!

• Auch viele Lehrer*innen fahren mit dem Fahrrad. Wenn dies nicht 
möglich ist, nehmen Sie jedoch lieber das Auto als den ÖPNV.

http://www.schools4future.de/

